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Kinder- und Jugendbauernhof 

Die Klassen BG 25 PE und BG 25 PD besuchten im Rahmen des Profilfaches 
Erziehungswissenschaften zusammen mit ihren Lehrkräften Hans Währisch und Uta 
Gunnesson den Kinder- und Jugendbauernhof in Kiel Mettenhof. Träger dieser 
Einrichtung der Offenen Kinder- und Jugendarbeit in die Arbeiterwohlfahrt. Der 
Bauernhof bietet Kindern und Jugendlichen ab 6 Jahren die Möglichkeit, auf spielerische 
Weise Verantwortung zu übernehmen und die Natur hautnah zu erleben. Es gibt einen 
Tag in der Woche, an denen die Kinder zusammen mit ihren Eltern den Hof besuchen 
dürfen. An den anderen Wochentagen können die Kinder die pädagogische Einrichtung 
selbständig besuchen. Es gibt viele Tiere wie Pferde, Ziegen, Schafe, Schweine, 
Kaninchen und Hühner. Neben der Förderung motorischer Fähigkeiten wird auch das 
Verantwortungsbewusstsein gestärkt, da die Kinder in die Pflege der Tiere und in den 
Alltag des Hofes eingebunden sind. 

Zudem werden verschiedene Aktivitäten angeboten, wie das Erlangen eines 
Traktorführerscheins sowie gemeinsames Backen und Kochen, bei denen praktische 
Fähigkeiten und Teamarbeit gefördert werden. Ein besonderer Aspekt des Kinder- und 
Jugendbauernhofes ist die Mitgestaltung durch die Kinder. Aktuell wird ein neuer 
Spielplatz geplant, bei dessen Gestaltung die Kinder ihre eigenen Ideen und Vorschläge 
einbringen dürfen. Zusätzlich gibt es einen „Briefkasten“, in den die Kinder ihre 
Probleme oder Ideen einwerfen können, die dann in regelmäßigen Versammlungen 
besprochen und berücksichtigt werden.  
 
Besonders beeindruckend war während der Führung, wie viel Freiraum den Kindern 
gegeben wird, um kreativ zu sein und selbstbestimmt zu arbeiten. Ein Beispiel dafür 
sind die selbstgebauten Hütten, die die Kinder eigenständig errichtet haben. Dies zeigt, 
wie viel Raum für Kreativität und eigenverantwortliches Handeln auf dem Kinder- und 
Jugendbauernhof geboten wird. 

             

 


